
Logau, Friedrich von: Cheir heist Griechen eine Hand (1630)

1 Cheir heist Griechen eine Hand,

2 Stecket in dem Wörtlein Reich.

3 Wer da reich ist, werde gleich

4 Einer milden Hand erkant,

5 Die da gibet und nichts nimmt,

6 Die verschenkt und nichts bekümmt.
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